
3.2 Berufliche Perspektiven für ausländische Jugendliche 
 
 Ausschussvorsitzender Duldhardt verweist auf den allen Ausschussmitgliedern 

mit der Einladung zugegangenen Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung 
des Ausländerbeirates am 16.06.2005. Nach den Ausführungen der Mitarbeiter 
der Arbeitsverwaltung wird für ausländische Jugendliche kein spezifischer 
Handlungsbedarf gesehen. Bedauerlich war das fehlende Interesse von 
ausländischen Jugendlichen an der Sitzung am 16.06.2005. 
Frau Deitenbach stellt heraus, dass fehlende Sprachkenntnisse und schlechte 
schulische Leistungen negativen Einfluss auf die beruflichen Perspektiven für 
ausländische Jugendliche haben. Sie regt an, bei weiterer Beratung der 
Thematik im Ausländerbeirat auch Personen aus der Praxis (z.B. Lehrer 
Schmidt von der Gemeinschaftshauptschule Eitorf) in die Thematik 
einzubinden. 

 
 
 


